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Editorial

Inhalt

Liebe Interessierte und Freunde von SpielLandschaftStadt!

Aus aktuellem Anlass gibt es heute unseren Newsletter schon einen Monat früher als
erwartet, dafür etwas kürzer. Im September stehen einige Veranstaltungen an, auf die
wir gerne hinweisen möchten.

Der neue Familien- und Kinderstadtplan ist erschienen und man kann ihn sich im
Internet oder im Familienbranchenbuch anschauen.

Die hafa hat begonnen und wir sind diesmal mit einem Gemeinschaftsstand dabei.
Näheres dazu auf Seite 3. Am 24. September sind gleich zwei Aktionen auf die wir
Sie aufmerksam machen wollen. Am Bremer Flughafen wird ein großes Kinderfest
stattfinden. Hier wird Senatorin Röpke die Gewinner des Wettbewerbs anläßlich des
Bremer Familien- und Kinderstadtplans bekannt geben. Außerdem finden in vielen
Bremer Straßen wieder bunte Straßenspielfeste im Rahmen der alljährlichen
StraßenSpielAktion statt. Die Liste der teilnehmenden Straßen ist in diesem
Newsletter veröffentlicht.

Unser neuer Weiterbildungskalender 2006 / 2007 und die neue Zeitschrift
SpielLandschaftBremen ist nun verteilt. Die Zeitschrift wird nicht einzeln ver-
schickt, sondern an verschiedenen Stellen ausgelegt. Wenn Sie Interesse daran haben,
rufen Sie uns an oder schauen Sie sich die Zeitschrift über unsere homepage an.

http://www.spiellandschaft-bremen.de/download/c1095/zeitschrift%202006.pdf

Viel Spaß beim Lesen wünscht

Erika Brodbeck

Impressum:
Der Newsletter erscheint in der Regel vierteljährlich.
V.i.S.d.P.: Heiner Rehling
Redaktion: Erika Brodbeck

Trotz Regen auch dieses Jahr ein gut
besuchter Kinderftag im Bürgerpark
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Der Bremer Familien- und Kinderstadtplan ist online

Wie finden Familien für sie wichtige Infrastruktureinrichtungen wie Grundschulen,
Kindertagesstätten, Spiel- und/oder Sportplätze in ihrem Stadtteil? Wie kommen
Kinder in ihrer direkten Lebensumgebung selbständig und sicher, zu Fuß oder mit
dem Fahrrad zur Schule, zum Spielen, zum Musik- und/oder Sportunterricht oder
zu Freunden?

Der erste Bremer Familien- und Kinderstadtplan soll Familien und Kinder dazu
anregen, ihren Stadtteil zu Fuß oder mit dem Fahrrad zu entdecken, sich gemeinsam
forschend im Stadtteil zu bewegen, neue Wege zu finden und neue Plätze zu entdek-
ken. Deshalb sind die Karten für die einzelnen Stadtteile in DIN4 Querformat gut
zu lesen. Die verschiedenen Orte sind mit leicht erkennbaren Symbolen zu erken-
nen. Darüber hinaus sind die sicheren Wege grün und orange gekennzeichnet.

Der Familien- und Kinderstadtplan ist im Familienbranchenbuch veröffentlicht, das
in Sparkassen, Banken, Kindergärten, Ortsämtern kostenlos zu bekommen ist. Auf
insgesamt 32 Teilkarten im DIN4 Querformat wird die räumliche Lage der zahlrei-
chen, überwiegend nicht-kommerziellen Angebote für Familien in Bremen darge-
stellt. Die interaktive Online-Version unter www. Bremer-familienstadtplan.de
bietet darüber hinaus die Möglichkeit, nähere Informationen zu Adressen und
Ausstattung der einzelnen Einrichtungen abzurufen. Die digitale Kartendarstellung
basiert wahlweise auf einer Straßenkarte oder auf der google-map Technologie, so
dass die Darstellung von Infrastruktureinrichtungen für Familien zum Beispiel auch
mit aktuellen Luftbildaufnahmen kombiniert werden kann.

Das Projekt Erster Bremer Familien- und Kinderstadtplan wurde durchgeführt von
SpielLandschaftStadt e.V und dem  Verkerhrsclub Deutschland e.V. (VCD) Landes-
verband Bremen in Kooperation mit dem ADFC und dem Verlag aus Bremen. Er
dient als Referenzprojekt des Lokalen Bündnisses für Familie in Bremen. Finanziell
unterstützt wurde der Plan durch den Senator für Bau, Umwelt und Verkehr, den
Senator für Arbeit, Frauen, Gesundheit, Jugend und Soziales , die SWB-AG, Aktion
Mensch und die Sparkasse Bremen.

Der Kinderstadtplan online mit Karten-und mit Luftbildhintergrund

Homepage

www.bremer-
familienstadtplan.de

Ansprechpartnerin:

Claudia Mevenkamp
Tel: 0421 / 242 895 54

c.mevenkamp@
spiellandschaft-bremen.de
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Gemeinschaftsstand auf der hafa

Bremen - eine Stadt mit Kindern

Auf der diesjährigen hafa haben sich SpielLandschaftStadt, der Deutsche Kinder-
schutzbund und der Verlag aus Bremen zusammengetan und einen gemeinsamen
Informationsstand gestaltet. Es gibt verschiedene Schwerpunkttage, an der jeweils
ein Hauptthema im Mittelpunkt steht.

Schwerpunkttage:

Dienstag: Kinderschutzbund - Bremer Elternnetz

Mittwoch: SpielLandschaftStadt - die Gemeinschaftsaktion „SpielRäume schaffen“

Donnerstag: Verlag aus Bremen - Kinderzeit

Freitag: Kinderschutzbund - Kinderschutzzentrum

Samstag: SpielLandschaftStadt - CD-Rom „die bespielbare Stadt“

Sonntag: Verlag aus Bremen - Kinderzeit

Wenn Sie uns gerne besuchen möchten, finden Sie uns in Halle 1(im Übergang zu
Halle 2).

StraßenSpielAktion 2006

Am 24. September findet die diesjährige StraßenSpielAktion statt. Dieses Jahr
beteiligen sich wieder ca. 50 Straßeninitiativen.

Für den diesjährigen Wettbewerb „Lebendige Straße“ hat das Kinderbewegungs-
zentrum des Sportvereins Bremen 1860 freundlicherweise den Hauptpreis gestiftet.

StraßenSpielAktion:

 24. September

Motto des Wettbewerbs:

Wir gestalten unsere
Straße lebendig

Nähere Informationen:

0421 / 242 895 55

PLZ Strassenname Strassenabschnitt

28199 Theinstraße Pappel- und Lahnstraße

28199 Delmestraße Helen-Kaisenweg - Erlenstraße

28199 Moselstraße zwischen Pappelstraße und Lahnstraße

28201 Möckernstraße ganz

28201 Gneisenaustraße Korn- und Gastfeldstraße

28201 Gellertstraße Korn- und Hardenbergstraße

28201 Schopenhauerstraße ganz

28201 Tauroggener Straße ganz

28201 Hermannstraße Gastfeld - Kornstraße

28201 Waterloostraße Kornstraße bis Gastfeldstraße

28201 Hegelstraße Gastfeldstr. - Kornstr.

28203 Lessingstraße zwischen Sachsen- und Friesenstraße

28203 Besselstraße Bismarckstraße - Feldstraße

28203 Gertrudenstraße gan

28203 Linienstraße ganz

28203 Bohnenstraße ganz

28203 Seilerstraße zwischen Eschenstraße und Auf den Kuhlen

28203 Reederstraße ganz

28203 Ostendorpstraße ganz

28205 Eisenacher Straße ganz

28205 Schaumburger Straße ganz
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Erstes Kinderfest am Bremer Flughafen

28205 Graf-Haeseler-Straße ganz

28205 Mindener Straße ganz

28205 Friedrichrodaer Straße ganz

28205 Ilmenauerstraße ganz

28207 Fliederstraße Föhrenstraße - Am Rosenberg

28209 Holbeinstraße ganz

28209 Brahmsstraße ganz

28211 Friedrich-Karl-Straße zwischen Bahnbrücke und Elsasser Straße (Hausnummern 100 - 116)

28213 Depkenstraße Nr. 1 bis Nr. 40, Fußweg

28213 Schumannstraße ganz

28213 Rheintalerstraße ganz

28213 Senator-Caesar-Straße ganz

28215 Buddestraße Hälfte der Strasse bis Winterstrasse

28215 Würzburger Straße ganz

28215 Saalfelder Straße ganz

28215 Erlanger Straße ganz

28215 Northeimer Straße zwischen Garagenhof-Zufahrt und Göttinger Straße

28217 Lübberstedter Straße ganz

28217 Burchardstraße Waller Heerstraße - Gerdstraße

28219 Am Waller See ganz

28219 Braker Straße ganz

28219 Bremervörderstraße ganz

28219 Husumer Straße ganz

28219 Langeooger Straße ganz

28219 Elmshorner Straße ganz

28237 Königsberger Straße ganz

28309 Schinkenberg ganz

28359 Vorkampsweg ganz

28757 Wilmannsberg Wilmannsberg 40 - 50

Straßenspielfest in der Gellertstraße 2005

Im Rahmen des Bremer Kindertags im Bürgerpark am Sonntag, den 3. September
wurde der Bremer Familien- und Kinderdtadtplan durch Herrn Senator Neumeyer
der Öffentlichkeit vorgestellt. Zeitgleich wurde von Zebra 4 zu einer stadtweiten
Ralley aufgerufen, an der sich Familien, Kindergruppen, Hortgruppen und Grund-
schulklassen beteiligen können.

Wettbewerbsaufruf

Spielend Entdecken und Erleben, denn Dein Stadtteil ist ein Abenteuerland!

Liebe Kinder !

Beschreibt die spannendsten Ecken in Eurem Viertel.

Auf dem Kindertag im Bürgerpark wurde der erste Bremer Familien- und Kinder-
stadtplan vorgestellt. Damit auch andere Kinder interessante Dinge über Euren
Stadtteil erfahren, ruft Radio Bremen in der Sendung Zebra4 auf, an einem Wettbe-
werb teilzunehmen, bei dem Ihr die schönsten Plätze, die attraktivsten Sehens-
würdigkeiten oder die abwechslungsreichsten Spazierwege als Bild, Zeichnung oder
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Geschichte einreichen könnt.

Deine Einsendung erfolgt bitte bis zum 18.09.2006 an:

Radio Bremen

Redaktion Zebra 4

Stichwort Kinderstadtplan

Bürgermeister Spitta-Allee 45

28329 Bremen

Die Gewinner werden auf dem Kinderfest am Bremer Flughafen am 24.09. nach-
mittags von Frau Senatorin Röpke bekannt gegeben.

Als Information zum großen Kinderfest auf dem Bremer Flughafen folgende Presse-
meldung:

Abenteuer und Spaß für Klein und Groß am 24. September 2006

Der Bremer Flughafen lädt  rund um den Welt-Kinder-Tag, am 24. September
2006, in der Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr auf sein erstes Kinderfest ein.

Wenn Ihr wissen wollt, wie laut ein Flugzeug ist und wie Euer Koffer aus dem
Bauch des Fliegers zum Gepäckband kommt, dann besucht den Airport Bremen
und macht eine kostenlose Rundtour mit einem Flughafenbus mit. Da Ihr dann im
Sicherheitsbereich seid, erlebt Ihr einen richtigen Check-In. Danach steigt Ihr in
den Bus und fahrt auf das Rollfeld bis zur Flughafenfeuerwehr. Dort dürft Ihr
aussteigen und Euch die Arbeitswelt der Feuerwehrmänner anschauen. Zurück im
Terminal könnt Ihr in der Bremenhalle alte Flugzeuge und eine „614“ auf der
Besucherterrasse ganz aus der Nähe anschauen, die Vorführungen der Zollhunde
erleben oder bei der Kletterwand Euer Können unter Beweis stellen.

Zu einer richtigen Flugreise gehört auch die Verpflegung. Die Bäcker werden Euch
vor Ort mit einer großen Knetmaschine vorführen, wie man leckeren Teig zubereitet
und daraus Brötchen macht.

Auf der Kinderbühne im Terminal 1-3 werden spannende Experimente ausgerichtet
vom Universum rund um das Thema Erde, Wasser, Luft durchgeführt und natürlich
Theater und Tanz von Kids für Kids angeboten. Moderiert wird diese Veranstaltung
von Roland Kanwicher von bremen vier.

Ein unvergesslicher Tag wird für alle Besucher garantiert sein.

Weitere Informationen erhalten Sie unter Iris@Krause-Konzept.de


